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Sehr geehrte Bevölkerung!  
 
 

Hundekot auf Straßen, Plätzen, Grünanlagen und 
Wiesen ist für spielende Kinder, deren Eltern und für 

Ortsbewohner ein großes Ärgernis. 
 

Die Beschwerden von Mitbürgern betreffend Verschmutzung von den 
Gehsteigen bzw. den Nebenanlagen durch Hundekot werden immer massiver 
und ich appelliere nochmals an alle Hundebesitzer darauf zu achten, dass die 
Hunde ihre Notdurft nicht in öffentlichen Grünanlagen, Gehsteigen und 
Parkspuren verrichten zu lassen.  
 
Um Ihnen dies zu erleichtern und für saubere Ortschaften zu sorgen, hat sich 
die Marktgemeinde Rohrau dazu entschieden, als erste Erleichterung jeden 
Ortsteil jeweils mit 2 Hundekotsackspendern ( Hundetoiletten) auszustatten.  
 
Die Hundetoilette besteht aus einer Vorrichtung zur Entnahme von 
Hundekotsäcken und einen integrierten Behälter, um den Sackinhalt zu 
entsorgen. 
Bitte tragen Sie aktiv zur Vermeidung von Verunreinigungen durch Hundekot 
bei, indem Sie, liebe Hundebesitzer, bei Spaziergängen immer mehrere 
Hundekotsäcke mit sich führen. 
Bei Bedarf kann der Hundekotsack wie ein Handschuh angezogen und das 
Häufchen aufgenommen werden.  
Es besteht auch die Möglichkeit den Hundekotsack zuknoten und in jeden 
jeweiligen öffentlichen Abfallbehälter zu werfen. 
Mit der Aufstellung der Hundetoiletten soll dem Gesundheitsschutz Rechnung 
getragen werden, da Hundekot eine Infektionsquelle für Menschen und Tiere 
sowie ein Nährboden für Bakterien und Parasiten ist. 
Auch dem optisch unschönen Anblick von Hundekothäufchen auf Straßen, 
Plätzen und Grünanlagen soll mit der Aufstellung und Nutzung der 
Hundetoiletten entgegengewirkt werden. 
Die getroffenen Maßnahmen und Ihr Verständnis und Mitwirken sollen zu 
einem sauberen Gemeindebild beitragen. 

 
 



Liebe Unternehmerin, lieber Unternehmer! 
 
Ich bin Erika Krizsan, ich freue mich, mich in der Gemeindezeitung vorstellen zu dürfen. Ich 
habe meine Selbstständigkeit als Unternehmensberaterin mit Standort Rohrau gestartet. Mein 
Ziel ist, mein Wissen, dass ich mir in 20-jähriger Berufspraxis in Klein- und Großunternehmen 
angeeignet habe, an EPU`s und Kleinunternehmen weiterzugeben.  
Ich weiß, wie schwer es heutzutage ist, als EPU oder Kleinunternehmen alle wirtschaftlichen 
und persönlichen Anforderungen zu erfüllen. Man muss mit den Großen im  Wettbewerb 
mithalten, innovative Produkte/Dienstleistungen gestalten und nachhaltig Erfolge und Umsätze 
aufweisen. 
Aber wie geht`s? 
Ich unterstütze gerne mit meinem betriebswirtschaftlichen Wissen Unternehmer und 
Geschäftsführer auf einem gemeinsamen Weg: 

- von der innovativen Ideenfindung (Einzelgespräche, Workshops etc.) 
- der Erstellung von Businessplänen, Liquiditätsplänen und wichtigen Kennzahlen 
- bis zur professionellen Projektumsetzung  mit dem Motto: 

„Mehr miteinander, 
miteinander Mehr“ 

Für einen gemeinsamen Start darf ich Sie 
einladen, an meinem attraktiven Gewinnspiel 
teilzunehmen oder ein kostenloses 
Erstgespräch mit mir zu führen. Sie müssen 
sich lediglich auf meiner Internetseite 
www.erky.at oder telefonisch unter 0664-
8207347 anmelden. 
 
 

 
 

Essen wie zu Haydns Zeiten 2013 
 

Der Termin für das diesjährige „Essen wie zu Haydns Zeiten“ steht schon fest: 
Sonntag, 18. August 2013. Unsere Herd-Patronin Andrea Karrer hat auch bereits das Menü 
entwickelt und die Besprechung mit allen Damen, die sich in irgendeiner Form beteiligen 
möchten, findet am 
 

Dienstag, 26.02.2013 um 17.30 Uhr im Gemeindeamt Rohrau  
 

statt. Ich bitte Euch für die diesjährige Veranstaltung um zahlreiches Mitwirken. Nicht nur zum 
Kochen selbst, sondern auch zum Einkaufen, Lebensmittel-Auswiegen, für Service, Abservieren, 
Dekoration etc. sind wir für jede Mithilfe dankbar, die den Zusammenhalt unserer kleinen 
Gemeinde im Vergleich zu den großen Haydn-Städten  Hainburg, Eisenstadt und Wien unter 
Beweis stellt. 
Bitte um Eure Nachricht, ob Ihr zur Besprechung mit Andrea Karrer am 26. Februar kommt 
bzw. ob Ihr zur Mitarbeit bereit seid unter 02164-2204 oder kovacs@rohrau.at. 
 

 



 

Die „Schlossmanufaktur“ – eine ausgezeichnete Geschäftsidee 
 
Was macht man, wenn sich eine Gelegenheit für zusätzliche Arbeit mit zweifelhaften 
Erfolgsaussichten und nicht unbedeutenden finanziellen Risiken bietet – man greift natürlich zu! 
Genau das haben meine Frau Elisabeth und ich, Dietmar Wagner, getan, als sich letztes Jahr die 
Gelegenheit ergab, einen ca. 60qm großen Raum unter unserer Wohnung im Schloss Rohrau zu 
mieten. Und wenn man schon einen schönen Raum mit uraltem Gewölbe bekommt, muss man auch 
was damit anstellen. Also haben wir beschlossen in diesem Raum ein Geschäft – die 
„Schlossmanufaktur“ - zu eröffnen.  
 

Die Schlossmanufaktur soll einerseits die mehreren tausend 
Kulturtouristen, die jährlich die Harrach’sche 
Gemäldesammlung im Schloss Rohrau besuchen, mit qualitativ 
hochwertigen Souvenirs und Erzeugnissen lokaler Produzenten 
bedienen, andererseits aber auch der lokalen Bevölkerung als 
Nahversorger mit ebenso qualitativ hochwertigen 
Lebensmitteln zur Verfügung stehen. Darüber hinaus sollen 
alle Kunden mit Dekorations- und Einrichtungsgegenständen 
bzw. geschmackvollen Geschenkartikeln angesprochen 

werden. Das Geschäft selbst hat für uns auch einen weiteren Zweck: Da Elisabeth seit 10 Jahren die 
Hauptlast der Betreuung unseres behinderten Sohnes trägt, soll dieses Geschäft ein Wiedereinstieg 
in die Erwerbstätigkeit sein. Und für unseren Sohn Daniel ein „Tor zur Welt“ in Form der vielen 
Menschen, mit denen er im Umfeld des Geschäftes in Kontakt kommt. 
 
So. Das war die Idee. 
 
Wie alle Gründer halten wir unsere Idee natürlich für 
DIE Idee und rechnen natürlich mit einem Erfolg. 
Deshalb haben wir diese Idee beim 
Ideenwettbewerb 2012 der Dorf & Stadterneuerung 
Niederösterreich eingereicht. Die dortige Jury war 
unserer Meinung und daher wurde die 
„Schlossmanufaktur“ mit dem Förderpreis des 
Ideenwettbewerbes in der Kategorie „Neue Dorf und 
Stadtökonomie“ in Form eines Förderschecks in der 
Höhe von € 8.000,- durch Niederösterreichs 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ausgezeichnet. 
 
 
Und damit aus einer Idee auch etwas Handfestes wird, laden wir zur Geschäftseröffnung am 2. 
März 2013 um 10:00 ins Schloss Rohrau ein. Nach ein paar Worten unseres Bürgermeisters, Hrn. 
Herbert Speckl, sowie des Schlossherrn Johannes Waldburg-Zeil gibt’s im Geschäft ein Glas Sekt für 
jeden. 
 
Was sich bis dahin tut und wie die Vorbereitungen laufen kann auf unserer Homepage 
www.schlossmanufaktur.at verfolgt werden. 
 
Öffnungszeiten ab 2. März: 
Dienstag bis Freitag:  08:00 bis 11:00 Uhr und 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Samstag:   09:00 bis 18:00 Uhr 
Von Ostern bis Allerheiligen auch sonntags geöffnet. 
 
 



 
 

Mit freundlichen Grüßen zeichnet 
Ihr Bürgermeister 
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